
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Kleine Anfrage 

 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

vor einem dreiviertel Jahr stellte Guntram Wothly eine kleine Anfrage zum Umsetzungsstand des 
Stadtratsbeschlusses zum Azubiwohnheim. In der Antwort hieß es, ein Arbeitskreis, koordiniert von 
der Wirtschaftsförderung, aus Wirtschaftsverbänden, Interessengemeinschaften der Gewerbegebiete, 
Wohnraumanbietern, Ausbildungseinrichtungen und Stadtverwaltung wurde initiiert. 
 
In diesem wurden Bedarfe, Anforderungen, Angebote, Konzepte und Vorgehensweise besprochen. 
Unter anderem wurde ein Angebot der wohndienst GmbH und Möglichkeiten des IB Mitte GmbH 
diskutiert. Ersteres erwies sich als zu teuer und beim Jugendwohnheim „Am Herrenberge“ reichte die 
Kapazität nicht aus. Kontakte wurden nach Fulda aufgenommen, eine Machbarkeitsstudie geprüft 
sowie Fördermöglichkeiten aus dem Programm „Junges Wohnen“ untersucht. Tendenziell sollten 
zentrale Standorte in den Fokus genommen werden. 
 
Meine Fragen an Sie, Herr Oberbürgermeister, lauten: 
 

1. Sind die konzeptionellen Überlegungen zu dem Thema in der AG vorangetrieben worden 
und wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

2. Wurden zentrale Standorte untersucht und gibt es eine Empfehlung? 
3. Wenn die Beantwortung von 1. und 2. ein umsetzbares Ergebnis beinhaltet, wann ist mit 

einer entsprechenden Vorlage im Stadtrat zu rechnen? 
 
Vielen Dank für die Beantwortung. 
 
 
 
 
Dr. Margret Franz 
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